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linke bildungspolitik in brandenburg

Nach 22 Jahren voller Experimente  im Bildungssystem in Brandenburg bedeutet die oft 
bemühte Chancengleichheit offensichtlich: Alle Schüler haben die gleiche Chance, gleich 
schlecht abzuschneiden. Das Bildungssystem muss eigentlich gewährleisten, dass die Fähig-
keiten und Talente der Schüler individuell gefördert werden und ihnen für ihren Lebensweg 
eine solide Grundlage gegeben wird. Die Realität in Brandenburg sieht anders aus:

Weniger Geld!
Rot-Rot sagt: Sie geben mehr Geld für Bildung aus.
Fakt ist: Für 2012 beschlossen sie Kürzungen von 21,7 Millionen Euro. Besonders hart trifft es 
die Freien Schulen, denn sie stören die letzte linke Landesregierung auf dem Weg zu ihrer 
ideologischen Einheitsschule. Auch die bewährten Förderschulen sollen geschlossen werden. 

Weniger Lehrer!
Rot-Rot sagt: Sie stellen bis zum Jahr 2014 bis zu 2.000 Lehrer ein.
Fakt ist, es scheiden mehr Lehrer aus, als eingestellt werden. Im Jahr 2014 werden es insge-
samt 264 Lehrer weniger sein.

Weniger Unterricht!
Rot-Rot sagt: Bekämpfung des Unterrichtsausfalls hat Priorität.
Fakt ist: Der Unterrichtsausfall war noch nie so hoch wie heute. Es gibt nicht ausreichend 
Lehrer, die den Unterricht vertreten können. Förderunterricht entfällt deshalb häufig. Re-
gelmäßig schneidet das Bildungssystem in Brandenburg bei Untersuchungen schlechter als 
andere  ab. 
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Jedes Kind ist anders - gegen einheitsschulen!


